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Ergänzende Hinweise zur Anpassung des Kataloges nac h § 115b SGB V (AOP-
Katalog) zum 01.01.2012 

 
 
Im Gegensatz zum Vorjahr, als die vertraglich festgeschriebene Überarbeitung des Kataloges 
ambulant durchführbarer Operationen und stationsersetzender Leistungen vergleichsweise viele 
Katalogänderungen zur Folge hatte, ergeben sich für das Jahr 2012 im Rahmen der gemäß § 21 des 
AOP-Vertrages jährlich erforderlichen Anpassungen der Operationensschlüssel auf die jeweils gültige 
Version der Prozedurenklassifikation (OPS) deutlich weniger Katalogänderungen.  
 

 
Überleitung von OPS Version 2011 auf OPS Version 20 12 

 
Anpassungsbedarf aus der OPS-Überleitung ergab sich lediglich für Abschnitt 1 des Kataloges. Die 
OPS-Kodes des Abschnitts 2 blieben unverändert. 
 
1. Durch die Überarbeitung der Kodes für die Entfernung, Wechsel und Korrektur von 
Herzschrittmachern im OPS 2012 waren für die beiden folgenden Kodes Anpassungen erforderlich:  
 

OPS-Kode 2011  
Zusatzkenn-

zeichen 
2011 

OPS-Text 2011 Kategorie 2011 

5-378.90   
Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Systemumstellung: Einkammersystem auf 
Zweikammersystem 

2 

5-378.92   
Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Systemumstellung: Zweikammersystem auf 
Einkammersystem 

2 

 

OPS-Kode 2012 

Zusatz-
kenn-

zeichen 
2012 

OPS-Text 2012 Kategorie 2012 

5-378.b0   

Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Systemumstellung Herzschrittmacher auf 
Herzschrittmacher oder Defibrillator: Herzschrittmacher, 
Einkammersystem auf Herzschrittmacher, Zweikammersystem 

2 

5-378.b3   

Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 
Defibrillators: Systemumstellung Herzschrittmacher auf 
Herzschrittmacher oder Defibrillator: Herzschrittmacher, 
Zweikammersystem auf Herzschrittmacher, Einkammersystem 

2 
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2. Ab der Version 2012 werden im OPS axilläre Lymphadenektomien  nach Level unterteilt, was 
folgende Anpassung des AOP-Kataloges zur Folge hatte: 
 

OPS-Kode 2011  

Zusatz-
kenn-

zeichen 
2011 

OPS-Text 2011 Kategorie 2011 

5-402.1 ↔ 
Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer 
Lymphknoten einer Region) als selbständiger Eingriff: Axillär 

2 

 

OPS-Kode 2012  

Zusatz-
kenn-

zeichen 
2012 

OPS-Text 2012 Kategorie 2012 

5-402.11 ↔ 
Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer 
Lymphknoten einer Region) als selbständiger Eingriff: Axillär: Level 
1 

2 

 
Eine axillare Lymphadenektomie Level 1 bezieht sich auf die Lymphknoten lateral des lateralen 
Randes des Musculus pectoralis minor. 
 
 
3. Aus dem Klassentitel des OPS-Kodebereiches 5-794  (OPS-Text 2011: “Offene Reposition einer 
Mehrfragmentfraktur im Gelenkbereich eines langen Röhrenknochens mit Osteosynthese….“) wurden 
für OPS-Version 2012 die Worte „…mit Osteosynthese…“ gestrichen. Bei insgesamt zehn 
Katalogleistungen musste deshalb der OPS-Text geändert werden. Inhaltliche Änderungen der 
Leistungsinhalte ergeben sich aufgrund dieser Textanpassungen nicht. 
 
 
4. Im Rahmen der Neustrukturierung der Operationsschlüssel für Operationen an der Mamma im OPS 
Version 2012 wurden die Kodes für die partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und 
Destruktion von Mammagewebe (OPS-Kodebereich 5-870) nach der Art der Defektkorrektur 
untereilt. Aufgrund dieses Umbaus der Klassifikation mussten die bisher im AOP-Katalog enthaltenen 
Kodes aus diesem Bereich durch entsprechende neue Kodes ersetzt werden: 
 

OPS-Kode 2011  

Zusatz-
kenn-

zeichen 
2011 

OPS-Text 2011 Kategorie 2011 

5-870.0 ↔ 
Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion 
von Mammagewebe ohne axilläre Lymphadenektomie: Lokale 
Exzision 

1 

5-870.1 ↔ 
Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion 
von Mammagewebe ohne axilläre Lymphadenektomie: 
Konusexzision 

1 

5-870.2 ↔ 
Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion 
von Mammagewebe ohne axilläre Lymphadenektomie: 
Duktektomie 

2 
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OPS-Kode 2011  

Zusatz-
kenn-

zeichen 
2011 

OPS-Text 2011 Kategorie 2011 

5-870.3 ↔ 
Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion 
von Mammagewebe ohne axilläre Lymphadenektomie: 
Lumpektomie (ohne Hautsegment) 

2 

5-870.4 ↔ 
Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion 
von Mammagewebe ohne axilläre Lymphadenektomie: 
Segmentresektion (mit Hautsegment ohne Mamille) 

2 

5-870.5 ↔ 
Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion 
von Mammagewebe ohne axilläre Lymphadenektomie: 
Quadrantenresektion (mit Mamillensegment) 

2 

 
 

OPS-Kode 2012  

Zusatz-
kenn-

zeichen 
2012 

OPS-Text 2012 Kategorie 2012 

5-870.20 ↔ 
Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion 
von Mammagewebe: Duktektomie: Direkte Adaptation der 
benachbarten Wundflächen oder Verzicht auf Adaptation 

2 

5-870.90 ↔ 
Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion 
von Mammagewebe: Lokale Exzision: Direkte Adaptation der 
benachbarten Wundflächen oder Verzicht auf Adaptation 

2 

5-870.a0 ↔ 
Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion 
von Mammagewebe: Partielle Resektion: Direkte Adaptation der 
benachbarten Wundflächen oder Verzicht auf Adaptation 

2 

 
 
5. Als „andere Operationen an der Mamma“ (OPS-Kodebereich 5-889) waren die Kodes für den 
Wechsel einer Mammaprothese  und die Implantation eines Hautexpanders  ebenfalls von der oben 
genannten Umgestaltung betroffen. Für den AOP-Katalog ergaben sich dadurch folgende 
Anpassungen:  
 

OPS-Kode 2011  

Zusatz-
kenn-

zeichen 
2011 

OPS-Text 2011 Kategorie 2011 

5-889.4 B Andere Operationen an der Mamma: Wechsel einer 
Mammaprothese 

2 

5-889.4 L,R 
Andere Operationen an der Mamma: Wechsel einer 
Mammaprothese 

2 

5-889.5 B 
Andere Operationen an der Mamma: Implantation eines 
Hautexpanders 

2 

5-889.5 L,R Andere Operationen an der Mamma: Implantation eines 
Hautexpanders 

2 
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OPS-Kode 2012  

Zusatz-
kenn-

zeichen 
2012 

OPS-Text 2012 Kategorie 2012 

5-889.40 B 
Andere Operationen an der Mamma: Wechsel einer 
Mammaprothese: Ohne gewebeverstärkendes Material 

2 

5-889.40 L,R Andere Operationen an der Mamma: Wechsel einer 
Mammaprothese: Ohne gewebeverstärkendes Material 

2 

5-889.50 B 
Andere Operationen an der Mamma: Implantation eines 
Hautexpanders: Ohne gewebeverstärkendes Material 

2 

5-889.50 L,R 
Andere Operationen an der Mamma: Implantation eines 
Hautexpanders: Ohne gewebeverstärkendes Material 

2 

 
 
 
Anmerkungen zum AOP-Katalog 2012 entsprechend Proto kollnotiz zur Sitzung der AG Katalog 

nach § 115b SGB V am 03.11.2006 
 

Die im letzten Jahr modifizierten Anmerkungen zum AOP-Katalog sind weiterhin gültig. Die dort 
aufgeführten Regelungen zur ambulanten Abrechnung von Eingriffen im Handgelenksbereich bleiben 
aufgrund der nach wie vor bestehenden unterschiedlichen Kodiervorgaben für Krankenhausärzte und 
Vertragsärzte unverändert. 
 
 
Osteosynthesen durch Materialkombinationen bzw. Rep ositionen von Frakturen durch Fixateur 

externe mit interner Osteosynthese 
 
Für die Kodierung von Osteosynthesen durch Materialkombinationen bzw. durch 
Materialkombinationen mit Rekonstruktion der Gelenkfläche und Frakturrepositionen durch Fixateur 
externe mit interner Osteosynthese gelten in der ambulanten und stationären Versorgung nach wie vor 
unterschiedliche Vorgaben. Wenn diese Eingriffe im Rahmen des ambulanten Operierens nach § 115b 
SGB V durchgeführt werden, müssen die entsprechenden (gleichnamigen) Kodes verwendet werden. 
Dies gilt für den gesamten OPS-Bereich 5-79 „Reposition von Fraktur und Luxati on “ und somit für 
alle im AOP-Katalog enthaltenen Kodes aus diesem Bereich. Im Geltungsbereich des G-DRG-Systems 
sind bei Kombinationen von Osteosynthesematerialien während eines Eingriffs alle Komponenten 
einzeln zu kodieren. 
 
 


